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Liebe Eltern, zukünftige Berufseinsteiger und Aussteller,

herzlich willkommen zur 17. Ausgabe der IBS, der Infomesse Beruf 
und Studium im Staatlichen Beruflichen Schulzentrum Günzburg!

Auch 2026 ist die IBS wieder die zentrale Anlaufstelle in Günzburg 
für alle, die sich mit ihrer beruflichen Zukunft beschäftigen möch-
ten. Ob Ausbildung, Studium oder Weiterbildung, auf der Messe 
findet ihr zahlreiche Möglichkeiten, euch zu informieren und neue 
Perspektiven kennenzulernen. 

Ganz egal, ob ihr bereits konkrete Vorstellungen habt oder noch 
herausfinden möchtet, welcher Weg zu euch passt. Die persönli-
che Begegnung steht dabei im Mittelpunkt. Nutzt die Gelegenheit, 
direkt mit Unternehmen, Einrichtungen und deren Ansprechpart-
nern ins Gespräch zu kommen. Informiert euch über verschiedene 
Berufsbilder und Karrierewege und entdeckt vielleicht Möglichkei-
ten, die ihr bisher noch gar nicht auf dem Schirm hattet.

Unser Tipp: Geht offen auf die Aussteller zu und stellt eure Fra-
gen direkt vor Ort. Die Unternehmen freuen sich über euer Inter-
esse und den persönlichen Austausch. Oft ist gerade ein solches 
Gespräch der erste Schritt zu einem Praktikum, einer Ausbildung 
oder einer neuen beruflichen Idee.

Das gesamte IBS Team und ich freuen uns sehr darauf, euch auf 
der Messe begrüßen zu dürfen. Wir wünschen euch interessante 
Gespräche, viele neue Eindrücke und vor allem viel Freude beim 
Entdecken eurer beruflichen Möglichkeiten.

Wir sehen uns auf der IBS 2026!

Euer
Stefan Weißenhorner
und das gesamte Messeteam

INFOMESSE
BERUF &
STUDIUM 2026

Kontakte knüpfen 
auf der IBS: Vielleicht
beginnt hier deine Zukunft
Auf der IBS geht es nicht nur darum, Informationen über Berufe 
und Studienmöglichkeiten zu sammeln. Die Messe bietet dir die 
Gelegenheit, direkt mit den Menschen zu sprechen, die hinter 
den Unternehmen und Einrichtungen stehen. Trau dich des-
halb, an den Ständen ins Gespräch zu kommen. Frag nach dem 
Arbeitsalltag, nach Praktika, Ausbildungsmöglichkeiten oder 
danach, was einen bestimmten Beruf besonders macht. Gerade 
die Auszubildenden an den Messeständen können dir aus ers-
ter Hand erzählen, wie der Einstieg wirklich aussieht und was 
dich im Unternehmen erwartet. Du musst dabei kein perfektes 
Bewerbungsgespräch führen. Sei einfach neugierig und erzähl 
ein bisschen von dir. Was interessiert dich? Was machst du ger-
ne? Welche Berufe könntest du dir vorstellen? Aus einem kurzen 
Gespräch kann schnell ein interessanter Kontakt entstehen und 
vielleicht sogar die Möglichkeit für ein Praktikum oder eine spä-
tere Bewerbung.

Damit du nach einem Messetag mit vielen Eindrücken noch 
weißt, wer besonders interessant war, solltest du dir ein paar No-
tizen machen. Den Block dafür findest du in deiner IBS Tasche. 
Natürlich kannst du auch dein Smartphone nutzen. Schreib dir 
den Namen des Unternehmens, deinen Ansprechpartner und 
die wichtigsten Punkte aus dem Gespräch auf. Nimm außerdem 
Infomaterial und Kontaktdaten mit, wenn du mehr über das Un-
ternehmen erfahren möchtest. Hat dich ein Gespräch besonders 
überzeugt, dann bleib dran. Informiere dich nach der IBS noch 
einmal genauer über das Unternehmen und melde dich bei dei-
nem Ansprechpartner. Damit zeigst du echtes Interesse und aus 
einem ersten Kennenlernen auf der Messe kann mehr entstehen.

Such dir vor deinem Besuch einige Unternehmen aus, die du 
unbedingt kennenlernen möchtest. Lass aber bewusst Platz für 
spontane Entdeckungen. Vielleicht findest du gerade an einem 
Stand, den du vorher gar nicht eingeplant hattest, einen Beruf, 
der perfekt zu dir passt.

IBS‑Tipp: Markiere dir vorab 8–10 Wunschstände im Aussteller-
plan, so kannst du die Aussteller gezielt besuchen und plane 
Pufferzeiten ein.
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Ausbildung im Handwerk: 
Moderner als du vielleicht 
denkst
Beim Handwerk denkst du zuerst an Hammer, Schrauben-
schlüssel und körperliche Arbeit? Das gehört in vielen 
Berufen zwar weiterhin dazu, doch der Arbeitsalltag hat 
sich stark verändert. Heute arbeiten Handwerker auch 
mit digitalen Messgeräten, moderner Maschinentechnik, 
Tablets, 3D Planung oder computergesteuerten Anlagen. 
Elektroniker beschäftigen sich mit smarter Gebäudetech-
nik, Anlagenmechaniker mit modernen Heizsystemen und 
in Werkstätten gehören Diagnosecomputer längst zum 
Alltag.

Gleichzeitig bleibt das Handwerk praktisch. Du siehst am 
Ende des Tages häufig direkt, was du gebaut, repariert 
oder geschaffen hast. Auch nach deiner Ausbildung ste-
hen dir viele Möglichkeiten offen. Du kannst dich speziali-
sieren, deinen Meister machen, Verantwortung im Betrieb 
übernehmen oder später sogar dein eigenes Unternehmen 
führen.

SCHUL
BESCHEINIGUNGEN

Diese erhaltet ihr beim Verlassen

der Messe. Pro Person wird

eine Bescheinigung ausgegeben.

spk-schwaben-bodensee.de

Chance und starte deine Ausbildung bei uns!

Bei uns findest du den Weg, der wirklich zu dir passt: 

g Ausbildung Bankkaufmann (m/w/d)   

g Ausbildung Kaufmann  
       Digitalisierungsmanagement (m/w/d) – Region Günzburg

g Ausbildung plus Fachabi (DBFH)

g Duales Studium – Studiengang BWL, Bachelor of Arts (m/w/d)

Mehr Infos und 
Bewerbung unter:
www.spk-sbo.de/karriere

    Bei uns findest du den Weg, der wirklich zu dir passt:

WWW.IBS-GZ.DE

www.fachklinik-ichenhausen.de

Deine Karriere 
bei uns:

  Pflegefachkraft (m/w/d)

 Pflegefachhelfer (m/w/d)

  Medizinischer
Fachangestellter (m/w/d)

  Kaufmann (m/w/d) 
für Büromanagement

  Kaufmann (m/w/d) 
im Gesundheitswesen

  Koch (m/w/d)

  Fachpraktiker (m/w/d) Küche

Deine Karriere 

Pflegefachkraft
 Pflegefachhelfer
Medizinischer
Fachangestellter
Kaufmann
für Büromanagement

Kaufmann 
im Gesundheitswesen

(m/w/d)

Fachpraktiker 

www.fachklinik-ichenhausen.de

Fachpraktiker 

www.fachklinik-ichenhausen.de

  Pflegefachkraft
 Pflegefachhelfer

  Medizinischer
Fachangestellter

  Kaufmann
für Büromanagement

  Kaufmann 
im Gesundheitswesen

  Koch (m/w/d)

  Fachpraktiker 

Scannen und bewerben

REDE!
Ausbildung

macht Karriere.
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Messeknigge:
So hinterlässt
du einen guten Eindruck
Eine Berufsmesse ist kein normaler Schulausflug. Auf 
der IBS triffst du Menschen aus Unternehmen, bei denen 
du dich vielleicht schon bald für ein Praktikum oder eine 
Ausbildung bewirbst. Und dabei zählt nicht nur, was du 
sagst. Auch dein Auftreten hinterlässt einen ersten Ein-
druck.

Wenn dich ein Stand interessiert, geh ruhig selbst auf die 
Aussteller zu. Begrüße deinen Gesprächspartner, stelle 
Blickkontakt her und erzähle kurz, was dich interessiert. 
Du musst dabei kein perfektes Bewerbungsgespräch 
führen. Eine einfache Frage wie „Welche Ausbildungs-
berufe bietet ihr an?“ reicht schon für den Einstieg.

Während des Gesprächs gehört dein Handy am besten in 
die Tasche. Nachrichten lesen oder nebenbei durch So-
cial Media scrollen wirkt schnell so, als würdest du dich 
nicht für das Gespräch interessieren.

Natürlich gehören Kugelschreiber, Süßigkeiten und 
andere Werbegeschenke zu einer Messe dazu. Trotz-
dem solltest du nicht nur von Stand zu Stand laufen, 
um möglichst viele Giveaways einzusammeln. Nutze die 
Gelegenheit lieber, um herauszufinden, was hinter den 
Unternehmen steckt.

KLEINE DINGE, GROSSE WIRKUNG:
-	 Sei freundlich und grüße.
-	 Höre deinem Gesprächspartner aufmerksam zu.
-	 Stelle eigene Fragen.
-	 Lass dein Handy während des Gesprächs in der Tasche.
-	 Bedanke dich nach einem Gespräch.
-	 Nimm Informationsmaterial mit, wenn dich das 
	 Unternehmen interessiert.

Wie finanzierst du dein Studium?
Miete, Lebensmittel, Fahrtkosten, Lernmaterialien und Semesterbeitrag: Ein 
Studium kostet Geld. Doch es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie du dich 
während deiner Studienzeit finanziell unterstützen lassen kannst. Eine der 
bekanntesten Möglichkeiten ist BAföG. Ob und in welcher Höhe du gefördert 
wirst, hängt von verschiedenen Voraussetzungen ab. Bei Studierenden be-
steht die Förderung in der Regel aus einem Zuschuss und einem zinsfreien 
Darlehensanteil, den du später teilweise zurückzahlen musst. Eine weitere 
Möglichkeit sind Stipendien. Dabei zählen nicht immer nur besonders gute 
Noten. Je nach Programm können auch soziales Engagement oder besondere 
Leistungen eine Rolle spielen. Viele Studierende verdienen zusätzlich mit ei-
nem Nebenjob oder als Werkstudent Geld und sammeln dabei möglicherwei-
se schon erste Berufserfahrungen. Auch Studienkredite können eine Möglich-
keit sein. Da du dieses Geld später inklusive möglicher Zinsen zurückzahlen 
musst, solltest du die Bedingungen besonders sorgfältig prüfen.

Gemeinsam, innovativ, nachhaltig – seit über 180 Jahren.

Wir freuen uns auf Dich.

Lerne uns

Informiere dich & 
wachse mit uns!

FOLGE UNS
@scs.azubis

STAND 081H

 kennen!
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© 2026 Xylem Inc. oder seine Tochtergesellschaften. Alle Rechte vorbehalten.

Werde Teil unseres Teams - wir freuen 
uns auf deine Unterlagen per E-Mail.

Evoqua Water Technologies GmbH 
Frau Daniela Winter 
Auf der Weide 10 
89312 Günzburg 
hr.de@xylem.com

Starte deine Zukunft bei uns: 
Ausbildung oder duales Studium
Der Geschäftsbereich Evoqua Water Technologies von Xylem entwickelt und produziert am 
Standort Günzburg mit rund 220 Mitarbeitenden hochmoderne Anlagen zur Wasserdesinfektion. 
Wähle deinen Einstieg aus unseren vielfältigen Ausbildungs- und Studienangeboten:

Ausbildung (m/w/d)
• Industriekaufleute
• Industriemechaniker
• Elektroniker für Geräte und Systeme
• Fachkraft für Lagerlogistik

Duales Studium (m/w/d)
• Electrical Engineering & IT
• Wirtschaftsingenieur
• Maschinenbau 

Zum Berufsfilter
w

w
w

.ib
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gz
.d

e

Ludo Fact GmbH • Jettingen-Scheppach
www.ludofact.de

#SPIELMIT
Bei der Ludo Fact Unternehmens-
gruppe arbeiten 700 Mitarbeiter/-
innen in den unterschiedlichsten 
Berufsfeldern zusammen. Das 
Spektrum reicht von den erneuer-
baren Energien, über die Herstel-
lung von Spielen und Faltschachteln 
bis hin zur modernen Drucktechnik.

Bewirb dich nun 
via WhatsApp

Unsere Ausbildungsberufe (m/w/d):

•  Duales Studium Management (BWL)
•  Packmitteltechnologe
• Maschinen- und Anlagenführer
• Industriekaufmann
•  Fachinformatiker für Systeminte- 

gration / Anwendungsentwicklung
•  Mediengestalter Digital- und 

Printmedien
• Medientechnologe Fachrichtung Druck

VIEL MEHR ALS DU DENKST.

Schon gewusst?
Bei uns machst Du nicht nur eine Ausbildung, bei uns gehörst 
Du zur Familie! Du profitierst von einem sicheren Arbeitsumfeld,
Teamspirit, vielseitigen Entwicklungsmöglichkeiten und einem 
starken Praxisbezug in realen Projekten.

Wir suchen Dich als Azubi (m/w/d) im 
kaufmännischen sowie technischen Bereich 
und in der Milchverarbeitung.

Neugierig?  
Mehr erfahren unter
muellergroup.com/karriere/schueler

Steuerberatung, Finanzbuchhaltung, 
Lohnbuchhaltung, Wirtschaftsberatung

Augsburger Str. 23 - 89331 Burgau
08222 / 96890 - post@amp-burgau.de

www.amp-burgau.de

Mehr als Zahlen.
Deine Karriere mit Perspektive.
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Kontakte knüpfen 
auf der IBS: Vielleicht
beginnt hier deine Zukunft
Die klassische Bewerbungsmappe aus Papier gibt es noch, die 
meisten Bewerbungen laufen heute aber digital. Mal schickst du 
deine Unterlagen per E-Mail, mal führt dich ein Bewerbungsportal 
durch den gesamten Prozess. Welcher Weg ist für dich der richtige?
Die wichtigste Regel lautet: Halte dich an die Vorgabe des Unter-
nehmens. Steht in der Stellenanzeige, dass Bewerbungen über das 
Karriereportal eingereicht werden sollen, solltest du genau diesen 
Weg nutzen.

BEWERBUNG PER E-MAIL
Bei einer Bewerbung per E-Mail schickst du deine Unterlagen nor-
malerweise als PDF. Dazu gehören je nach Unternehmen Lebens-
lauf, Zeugnisse, Praktikumsnachweise und eventuell ein Anschrei-
ben. Schreibe in die E-Mail selbst einen kurzen freundlichen Text 
und achte auf eine seriöse E-Mail Adresse. Auch der Dateiname 
sollte eindeutig sein. Statt „Bewerbung.pdf“ ist zum Beispiel „Be-
werbung_Max_Mustermann.pdf“ sinnvoller. Vor dem Absenden 
solltest du unbedingt kontrollieren, ob alle gewünschten Unterla-
gen angehängt sind.

BEWERBUNG ÜBER EIN BEWERBUNGSPORTAL
Vor allem größere Unternehmen nutzen häufig eigene Bewer-
bungsportale. Dort trägst du deine persönlichen Daten, deinen 
Schulabschluss und bisherige Erfahrungen direkt ein. Anschlie-
ßend lädst du Lebenslauf, Zeugnisse und weitere Dokumente hoch.
Manchmal musst du Angaben aus deinem Lebenslauf zusätzlich in 
einzelne Felder eintragen. Auch wenn das doppelt erscheint, soll-
test du diese Felder vollständig und sorgfältig ausfüllen. Die Daten 
werden häufig direkt im Bewerbersystem des Unternehmens ver-
arbeitet.

UND DIE KLASSISCHE BEWERBUNGSMAPPE?
Eine Bewerbung per Post ist heute deutlich seltener. Wenn ein Un-
ternehmen diesen Weg ausdrücklich wünscht, solltest du natürlich 
auf einen sauberen Ausdruck, vollständige Unterlagen und eine 
ordentliche Bewerbungsmappe achten. Egal welcher Bewerbungs-
weg verlangt wird: Lies die Stellenanzeige genau und prüfe deine 
Bewerbung vor dem Absenden noch einmal vollständig.

IBS Tipp: Frag am Messestand einfach: „Wie bewerbe ich mich bei 
euch am besten?“ So erfährst du direkt, welcher Bewerbungsweg 
gewünscht wird und bekommst vielleicht sogar schon den Namen 
deines späteren Ansprechpartners.

Was ist ein Tarifvertrag?
Ein Tarifvertrag regelt wichtige Arbeitsbedingungen für bestimm-
te Branchen oder Unternehmen. Dazu gehören zum Beispiel Ver-
gütung, Arbeitszeiten, Urlaub oder Zuschläge. Auch für deine Aus-
bildung kann ein Tarifvertrag wichtig sein, denn ist dein Betrieb 
tarifgebunden, richtet sich beispielsweise deine Ausbildungsver-
gütung häufig nach den vereinbarten Beträgen. 

Gut zu wissen: Tarifverträge werden zwischen Gewerkschaften 
und Arbeitgebern oder Arbeitgeberverbänden ausgehandelt.

STARTE JETZT  
DEINE BERUFLICHE 
REISE MIT UNS!
WIR BILDEN AUS! (w/m/d)

l  Fachkraft für Lagerlogistik

l  Fachkraft für Metall- / Konstruktionstechnik

l  Fachinformatiker/in für Systemintegration

l  Industriekaufleute

l  Industriemechaniker/in

l  Maschinen- und Anlagenführer/in

l  Mechatroniker/in

l   Duale Studiengänge (BWL-Industrie, Wirtschaftsinformatik, 
Wirtschaftsingenieurwesen)

ALOIS KOBER GMBH  |  www.alko-tech.com/jobs
Human Resources  |  Anika Salzborn  |  +49 8221 97-8953 
Ichenhauser Str. 14  |  D-89359 Kötz  |  karriere@alko-tech.com

WIR BIETEN
  36-Stunden-Woche und  
 30 Tage Jahresurlaub

 Fahrtkostenzuschuss

 Seminarprogramme

 Moderne Arbeitsplätze

  Unterstützung bei Auslands-
aufenthalten & Sprachreisen

Außerdem bieten  
wir an: Ferienarbeit  
& Schnupperpraktika

zum Jobportal 
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Ausbildung, duales 
Studium oder weiter 
zur Schule?
Nach deinem Schulabschluss stehen dir verschiedene 
Wege offen. Aber welcher davon ist der richtige? Die Ant-
wort hängt weniger davon ab, welcher Weg am angese-
hensten ist, sondern davon, wie du am besten lernst und 
was du erreichen möchtest.

AUSBILDUNG: LERNEN UND DIREKT MITARBEITEN
Bei einer dualen Ausbildung wechselst du zwischen Aus-
bildungsbetrieb und Berufsschule. Du sammelst von An-
fang an praktische Erfahrungen und bekommst jeden 
Monat eine Ausbildungsvergütung. Je nach Beruf dauert 
die Ausbildung meistens zwischen zwei und dreieinhalb 
Jahren.

Eine Ausbildung passt besonders gut zu dir, wenn du ger-
ne praktisch lernst, früh ins Berufsleben starten und dein 
eigenes Geld verdienen möchtest. Nach der Ausbildung 
stehen dir zahlreiche Möglichkeiten offen, zum Beispiel 
Weiterbildungen zum Meister, Techniker oder Fachwirt.

DUALES STUDIUM: STUDIUM UND PRAXIS VERBINDEN
Beim dualen Studium kombinierst du ein Hochschulstudi-
um mit längeren Praxisphasen in einem Unternehmen. Je 
nach Modell erhältst du währenddessen eine Vergütung.

Der Vorteil: Du sammelst bereits während des Studiums 
Berufserfahrung und hast früh Kontakt zu einem Unter-
nehmen. Gleichzeitig solltest du den Lernaufwand nicht 
unterschätzen. Studium, Prüfungen und betriebliche An-
forderungen müssen miteinander vereinbart werden. In 
der Regel brauchst du dafür Abitur oder Fachhochschul-
reife. Zusätzlich musst du häufig das Auswahlverfahren 
des Unternehmens bestehen.

WEITER ZUR SCHULE:
MEHR MÖGLICHKEITEN SCHAFFEN
Ein weiterer Schulbesuch kann sinnvoll sein, wenn du 
einen höheren Schulabschluss erreichen möchtest oder 
diesen für deinen Wunschweg benötigst. 

Du solltest aber nicht nur deshalb weiter zur Schule ge-
hen, weil du noch nicht weißt, was du machen möchtest. 
Nutze die zusätzliche Zeit dann bewusst zur Berufsorien-
tierung, für Praktika und Gespräche mit Unternehmen.

IBS Tipp: Frag dich nicht: „Welcher Weg ist der beste?“ 
Frag dich: „Welcher Weg passt am besten zu mir?“ Wenn 
du praktisch lernen möchtest, kann eine Ausbildung ge-
nau richtig sein. Liegen dir Theorie und selbstständiges 
Lernen, kommen ein duales Studium oder ein weiterer 
Schulabschluss eher infrage.

Jetzt für 2027 bewerben.  

bendl – Wir erschaffen Lebenswelten. 

M/W/D*

• Beton- und Stahlbetonbauer* 

• Maurer*

• Tiefbaufacharbeiter und Straßenbauer*

• Umwelttechnologe für Rohrleitungsnetze  

und Industrieanlagen*

• Kaufmann für Büromanagement*

• Werkstudent*

WER SCHAFFT NICHT GERNE 

RAUM FÜR NEUES?

Wir erschaffen Lebenswelten.
www.bendl.de

Max-Planck-Str. 4  •  89340 Leipheim  •  www.kelvin-online.de

KEEP IT COOL
und werde zum Profi für

Kälte-Klima-Lüftungstechnik
Wärmepumpen / Moderne Heizsysteme
Gebäudeautomatisierung / MSR-Technik 

Stand 128C

Ausbildung
mit Fundament

# TIEFBAUFACHARBEITER

# STRASSENBAUER

# DUALES STUDIUM B. Eng. 
  - Baubetriebswirtschaft  
  - Bauingenieurwesen

Knoll GmbH & Co. KG
An der Bahn 6

89434 Blindheim 
Tel. 05934 93 04-231

bewerbung@knoll-bau.de
www.knoll-bau.de

M|W|D
Starte 2027 durch:

... nur
wenigewenige
KlicksKlicks

entfernt!
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Vom Hobby zum Beruf: Gute Idee
oder lieber nicht?
Du fotografierst gerne, interessierst dich für Autos, Gaming, Sport, Tiere, Social Media oder Technik? 
Dann liegt der Gedanke nahe: Warum mache ich mein Hobby nicht einfach zum Beruf? Deine Interessen 
sind ein guter Ausgangspunkt für die Berufswahl. Trotzdem solltest du genauer hinschauen. Ein Hobby 
machst du freiwillig und dann, wenn du Lust darauf hast. Im Berufsleben gehören auch feste Arbeitszei-
ten, Kundenwünsche und Aufgaben dazu, die weniger Spaß machen. Überlege deshalb, was genau dich 
an deinem Hobby begeistert. Wenn du gerne an Autos schraubst, könnten verschiedene technische Be-
rufe interessant sein. Deine Begeisterung für Social Media kann zu Marketing, Medien oder Gestaltung 
führen. Interesse an Gaming kann dich in Richtung IT, Programmierung oder Design bringen.

Unser Tipp: Probier deinen Wunschberuf bei einem Praktikum aus. So merkst du schnell, ob aus deinem 
Hobby tatsächlich ein Beruf werden könnte.
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Crafted for the Future.

BADER ist einer der weltweit führenden Hersteller von  
Premium-Leder für die Automobilbranche - und vielleicht 
bald dein Ausbildungsbetrieb.

BEREIT, 
DURCHZUSTARTEN?

Komm vorbei. 
Lern uns kennen. 
Starte deine Zukunft.

Zu den Stellenzeigen

IBS Berufsmesse 
Günzburg 2026

WERDE EINER VON UNS.DE

Entdecke vielfältige Ausbildungsbe-
rufe in der Paketzustellung, im Lager 
oder im Büro.
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1. OG

Orientierung statt einfach nur warten
Du weißt nach der Schule noch nicht genau, wie es weitergehen soll? Ein freiwilliges Jahr 
kann dir Zeit zur Orientierung geben und gleichzeitig wertvolle praktische Erfahrungen 
bringen. Beim Freiwilligen Sozialen Jahr, kurz FSJ, arbeitest du zum Beispiel in sozialen, 
kulturellen oder sportlichen Einrichtungen. Beim Freiwilligen Ökologischen Jahr, FÖJ, ste-
hen Natur, Umwelt und Nachhaltigkeit im Mittelpunkt. Eine weitere Möglichkeit ist der 
Bundesfreiwilligendienst, der ebenfalls in unterschiedlichen Bereichen angeboten wird. 
Während dieser Zeit lernst du den Berufsalltag kennen, übernimmst Verantwortung und 
findest vielleicht heraus, welche Tätigkeiten dir liegen. Gleichzeitig sammelst du Erfah-
rungen, die dir später bei Bewerbungen helfen können. Ein freiwilliges Jahr ist deshalb 
nicht einfach nur eine Pause zwischen Schule und Ausbildung oder Studium.

Deine Notizen:

Elektro und Techno
nicht nur auf Spotify?
Bei LEW geht das!
Lerne als Elektroanlagenmonteur:in 
in Burgau alles über Trafostationen, 
Stromleitungen, Strommasten 
und vieles mehr. 

Mehr entdecken auf: 
karriere.lew.de/ausbildung

Bewirb 
dich 
jetzt!



11

ausgang

eingang INFO

001

009

081

044

042

086

037

039

a

b

cd

b
d e f

a

c g

h

i
K jLM

008

1. OG 2. OG

EG

050

021 023IBS
CINEMA

112

110

114
ba c

116
ba c

103
121

ba c
105107

122
132

131 123

130

128 127

a b C

a b C

213
ba

215
ba c

217
ba c

204
ba c

206
222

210

202

229

228

224

225

227b

a

c

e

d

f

ba

ba

baba c

ba c

ba

G

a b

a b C

a b C

a b C

D

a b C a b C

a b
038

Ba C D
054

058
a b

a b C

info

a
b

a b

a b C

a b Ca b

info

info

D

Esskurve

a b

a b C D E F

040

209

c

C

c

G H

ausgang

eingang INFO

001

009

081

044

042

086

037

039

a

b

cd

b
d e f

a

c g

h

i
K jLM

008

1. OG 2. OG

EG

050

021 023IBS
CINEMA

112

110

114
ba c

116
ba c

103
121

ba c
105107

122
132

131 123

130

128 127

a b C

a b C

213
ba

215
ba c

217
ba c

204
ba c

206
222

210

202

229

228

224

225

227b

a

c

e

d

f

ba

ba

baba c

ba c

ba

G

a b

a b C

a b C

a b C

D

a b C a b C

a b
038

Ba C D
054

058
a b

a b C

info

a
b

a b

a b C

a b Ca b

info

info

D

Esskurve

a b

a b C D E F

040

209

c

C

c

G H

1. OG

2. OG

Mitmachen statt nur zuschauen,
Aktionen an den Ständen
Berufe lernt man am besten kennen, wenn man selbst etwas ausprobieren kann. 
Deshalb haben sich auch in diesem Jahr verschiedene Aussteller der IBS beson-
dere Aktionen für ihre Messestände einfallen lassen. Hier kannst du nicht nur 
Fragen stellen und Informationen sammeln, sondern selbst aktiv werden und 
einen kleinen Einblick in unterschiedliche Berufswelten bekommen. Ob prak-
tische Aufgabe, Technik zum Anfassen, Geschicklichkeit oder eine kleine He-
rausforderung: Die Aktionen zeigen dir auf ganz unterschiedliche Weise, was 
hinter den Unternehmen und ihren Berufen steckt. Nutze die Gelegenheit, pro-
biere etwas Neues aus und komm dabei ganz unkompliziert mit den Ausstellern 
ins Gespräch. Auf dieser Seite findest du eine Auswahl der geplanten Mitmach-
aktionen und die Unternehmen, bei denen du sie entdecken kannst, gehe also 
wachsam durch die Messe damit du keine Aktion verpasst.

Firmen mit besonderen Aktionen
Sparkasse Schwaben-Bodensee, LEW,  Bendl, Zott, Regionalmarketing Günz-
burg, Autohaus Scheel, Hillenbrand Bauunternehmen, Heinrich Schmid, Wanzl, 
robatherm, LS Bau, Zahnarztpraxis Dr. Georg Purger, AMP Steuerberatungsge-
sellschaft, LEONHARD WEISS, Transgourmet, Witty, DAFA-Bedachungen, Ewald 
und Sohn, Indorama, FEMO, Gardena, SAME DEUTZ-FAHR, Theo Müller, OSI 
Food Solutions, Delta-Möbel, Kelvin ABT

Interaktive Aktionen IBS 2026
• Hebebühnenfahrt 
• Bagger-/Radladerausstellung
• Geschicklichkeitsspiele
• Zauberer & Spiele
• Roboter
• Baggersimulator
• Würfelspiel
• Sortierspiele
• Gewinnspiele
• Praktische Übungen zum Ausbildungsberuf
• Handwebmaschine zum selber Weben
• Heißer Draht, Mähroboter Challenge
• VR-Brille
• und vieles mehr

10.10.26
DEIN START INS BERUFSLEBEN

Staatl. Berufliches Schulzentrum 

Günzburg | Am Stadtbach 5

89312 Günzburg
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Bewerbung mit Künstlicher 
Intelligenz
Künstliche Intelligenz kann dir bei deiner Bewerbung eine echte 
Hilfe sein. Sie kann Formulierungen verbessern, Rechtschreibfeh-
ler finden, Texte strukturieren oder dir helfen, aus deinen eigenen 
Stichpunkten ein gutes Anschreiben zu erstellen. Trotzdem sollte 
am Ende immer noch deine Bewerbung nach dir klingen. Am bes-
ten nutzt du KI als Unterstützung. Schreibe zunächst selbst auf, 
warum dich der Ausbildungsberuf interessiert, welche Erfahrun-
gen du bereits gesammelt hast und warum du dich bei diesem 
Unternehmen bewerben möchtest. Anschließend kannst du die KI 
bitten, deine Stichpunkte verständlicher zu formulieren oder dei-
nen fertigen Text zu überprüfen.

Wichtig ist, dass du das Ergebnis niemals ungeprüft übernimmst. 
KI kann Fehler machen, Informationen erfinden oder Formulierun-
gen verwenden, die überhaupt nicht zu dir passen. Aussagen wie 
„Ich verfüge über ausgeprägte analytische Kompetenzen“ bringen 
dir wenig, wenn du im Vorstellungsgespräch nicht erklären kannst, 
was damit gemeint ist. Auch beim Datenschutz solltest du aufpas-
sen. Lade nicht einfach vollständige Zeugnisse, Adressen, Telefon-
nummern oder andere persönliche Dokumente in ein KI System 
hoch. Für die Unterstützung beim Schreiben reichen normalerwei-
se anonymisierte Informationen und Stichpunkte völlig aus.

SO KANN KI DIR SINNVOLL HELFEN:
-	 Lass dir Ideen für den Aufbau geben.
-	 Verbessere deine eigenen Formulierungen.
-	 Lass Rechtschreibung und Grammatik überprüfen.
-	 Bitte um Fragen zur Vorbereitung auf dein Vorstellungsgespräch.
-	 Lass dir erklären, welche Informationen in deiner Bewerbung 
	 noch fehlen könnten.

IBS Tipp: Nutze KI wie einen persönlichen Schreibassistenten und nicht 
als jemanden, der deine komplette Bewerbung für dich erfindet. Die beste 
Bewerbung ist nicht die mit den kompliziertesten Formulierungen, son-
dern die, die zu dir passt.

Goldene Regel: Schreibe nichts in deine Bewerbung, das du im Vorstel-
lungsgespräch nicht ehrlich erklären könntest.

www.TagderAusbildung.com

Anmeldung 
29. September 
ab 17.00 Uhr 
bis 20. Oktober 2026

Ausbildungsbetriebe 
auf 25 Touren – 
4 „Duales Studium“
5 „Tag des Handwerks“

Jetzt anmelden!

Ausbildung? 
Läuft!
63

Infos zu Touren, Betrieben, Ausbil-
dungsberufen, Anmeldung etc.:
www.TagderAusbildung.com

Steig ein am 
18.11.2026
und erlebe 
Ausbildung 
im Betrieb!

TdA_2026_Anzeige_IBS.indd   1TdA_2026_Anzeige_IBS.indd   1 27.07.26   10:5527.07.26   10:55
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Wichtige Termine rund
ums Studium
Wenn du nach der Schule studieren möchtest, solltest du dich nicht 
erst kurz vor dem gewünschten Studienbeginn informieren. Zwischen 
der Suche nach dem passenden Studiengang, der Bewerbung und dei-
nem ersten Tag an der Hochschule liegen einige wichtige Termine und 
Fristen. Plane deshalb genügend Zeit ein, um Unterlagen zu besorgen 
und verschiedene Studienangebote miteinander zu vergleichen.

Viele Studiengänge starten zum Wintersemester im September oder 
Oktober, einige können auch zum Sommersemester im März oder April 
begonnen werden. Die Bewerbungsfristen liegen allerdings deutlich 
früher. Je nach Hochschule und Studiengang können unterschiedliche 
Termine gelten. Besonders bei zulassungsbeschränkten Studiengän-
gen solltest du dich früh informieren und deine Bewerbung rechtzeitig 
vorbereiten.

Hast du eine Zusage erhalten, folgt die Einschreibung beziehungswei-
se Immatrikulation. Auch dafür gibt es eine feste Frist. Verpasst du sie, 
kann dein Studienplatz wieder vergeben werden. Außerdem musst du 
deinen Semesterbeitrag rechtzeitig bezahlen.

Mit dem Studienbeginn kommen weitere Termine hinzu, beispielsweise 
für die Anmeldung zu Lehrveranstaltungen und Prüfungen oder für die 
Rückmeldung zum nächsten Semester. Je nach Studiengang können 
zusätzlich Termine für Vorkurse, Einführungstage oder verpflichtende 
Veranstaltungen hinzukommen.

Unser Tipp: Schau frühzeitig auf der Internetseite deiner Wunschhoch-
schule nach den aktuellen Fristen und notiere dir die wichtigsten Ter-
mine direkt im Kalender. So gerät kurz vor dem Studienstart nichts in 
Vergessenheit.

An der Günz 1
89367 Waldstetten

+49 8223 9691 627

info.bucher@cfkb.de

WIR BILDEN
DICH AUS!

AUSBILDUNG
CHEMIKANT/ PRODUKTIONS-
FACHKRAFT CHEMIE (M/W/D)

AUSBILDUNG
INDUSTRIEMECHANIKER (M/W/D)

PRAKTIKUM IN ALLEN BEREICHEN

www.cfkb.de

chemische_fabrik_karl_bucher

JETZTBEWERBEN!DEINE ZUKUNFT 
BEGINNT HIER!
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öffentlicher Dienst: 
Mehr Möglichkeiten als du denkst
Bei einer Ausbildung im öffentlichen Dienst denkst du zuerst an Ver-
waltung, Akten und Rathaus? Tatsächlich ist die Auswahl an Berufen 
wesentlich größer. Städte, Gemeinden, Landkreise, Polizei, Bundeswehr 
und andere öffentliche Arbeitgeber beschäftigen Menschen in ganz un-
terschiedlichen Bereichen. 

Neben klassischen Verwaltungsberufen findest du dort Ausbildungs-
plätze in IT, Technik, Handwerk, Sicherheit, sozialen Bereichen oder im 
Gesundheitswesen. Kommunen benötigen beispielsweise Fachinforma-
tiker, Verwaltungsfachangestellte und technische Fachkräfte. Auch bei 
Polizei und Bundeswehr gibt es neben den bekannten Laufbahnen zahl-
reiche Berufe in Verwaltung, Technik oder IT.

Je nach Arbeitgeber kannst du eine klassische Ausbildung oder ein dua-
les Studium absolvieren. Häufig erwarten dich klar geregelte Ausbil-
dungsabläufe, feste Vergütungen und verschiedene Möglichkeiten, dich 
nach deinem Abschluss weiterzuentwickeln. Auch ein späterer Wechsel 
in andere Aufgabenbereiche kann möglich sein. Allerdings unterschei-
den sich die Voraussetzungen teilweise deutlich. Für manche Berufe 
reicht ein bestimmter Schulabschluss, während für ein duales Studium 
meist eine Hochschulzugangsberechtigung erforderlich ist. 

Bei Polizei oder Bundeswehr können zusätzlich Auswahlverfahren, ge-
sundheitliche Untersuchungen oder sportliche Tests dazugehören. Inte-
ressant kann der öffentliche Dienst auch sein, wenn dir Sicherheit, klare 
Strukturen und langfristige Perspektiven bei deiner Berufswahl wichtig 
sind. Gleichzeitig solltest du genau hinschauen, denn der Arbeitsalltag 
eines Fachinformatikers bei einer Behörde sieht natürlich völlig anders 
aus als der eines Polizisten oder einer Verwaltungsfachangestellten.

Unser Tipp: Informiere dich nicht nur über die bekannten Berufe. 
Schau dir an, welche Ausbildungsplätze und dualen Studiengänge 
öffentliche Arbeitgeber in deiner Region tatsächlich anbieten. Die 
Auswahl ist oft größer, als du denkst.

Genusswelt Zimmermann GmbH & Co. KG 
E.-Zimmermann-Str. 29 • 86470 Thannhausen / Bayern • www.genusswelt-zimmermann.de 

 Ein Teil der Ehrmann Gruppe

• •  Fachkraft für Lebensmitteltechnik Fachkraft für Lebensmitteltechnik

• •  Maschinen- und Anlagenführer  Maschinen- und Anlagenführer 

• •  Fachkraft für Lagerlogistik Fachkraft für Lagerlogistik

• •  Fachlagerist Fachlagerist

• •  Elektroniker für Betriebstechnik Elektroniker für Betriebstechnik

• •  Industriekaufmann Industriekaufmann

• •  Industriemechaniker Industriemechaniker

• •  Duales Studium BWL  Duales Studium BWL 
          Food Management          Food Management

Starte deine Ausbildung als 
(m / w / d):

Werde Teil unseres Teams!

Unsere Benefits:

sichere Arbeitsplätzesichere Arbeitsplätze

tolle Karriereperspektiventolle Karriereperspektiven

Fahrtkosten-ÜbernahmeFahrtkosten-Übernahme
zur Berufsschulezur Berufsschule

spannende Weiterbildungs-spannende Weiterbildungs-
möglichkeitenmöglichkeiten

Zuschuss zum FührerscheinZuschuss zum Führerschein

umfangreiches Gesund-umfangreiches Gesund-
heitsmanagementheitsmanagement
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Ausbildung nach dem 
Abitur: Warum 
eigentlich nicht?
Abi geschafft und jetzt automatisch an die Hochschule? 
Das muss nicht sein. Mit dem Abitur stehen dir viele Mög-
lichkeiten offen und eine Ausbildung gehört ausdrücklich 
dazu. Vielleicht möchtest du nach vielen Jahren Schule 
endlich praktisch arbeiten. Vielleicht weißt du bereits 
genau, welcher Beruf dich interessiert. Oder du möchtest 
früh eigenes Geld verdienen und Berufserfahrung sam-
meln. Dann kann eine Ausbildung für dich sogar besser 
passen als ein Studium.

AUSBILDUNG BEDEUTET NICHT KARRIEREENDE!
Ein häufiger Gedanke lautet: „Mit meinem Abitur wäre 
eine Ausbildung doch verschenkt.“

DAS STIMMT SO NICHT.
Nach einer Ausbildung kannst du dich beispielsweise zum 
Meister, Techniker, Fachwirt oder Betriebswirt weiterent-
wickeln. Du kannst Führungsverantwortung übernehmen, 
dich selbstständig machen oder später immer noch studie-
ren. In einigen Fällen kann eine Ausbildungszeit mit Abitur 
außerdem verkürzt werden. Ob das möglich und sinnvoll 
ist, hängt vom Ausbildungsberuf, deinen Voraussetzungen 
und dem Betrieb ab.

THEORIE ODER PRAXIS?
Überlege vor allem, wie du am liebsten lernst. Wenn du 
dich gerne intensiv mit theoretischen Inhalten beschäf-
tigst und selbstständig lernst, kann ein Studium gut pas-
sen.

Wenn du dagegen lieber siehst, wofür du etwas lernst, 
praktische Aufgaben übernimmst und früh Berufserfah-
rung sammeln möchtest, solltest du eine Ausbildung nicht 
ausschließen.

Dein Schulabschluss gibt dir Möglichkeiten. Er schreibt dir 
aber nicht vor, welche davon du nutzen musst.

Wasser ist unser Element

STARTE DEINE AUSBILDUNG 
MIT TIEFGANG
UMWELTTECHNOLOGE FÜR
• WASSERVERSORGUNG (M/W/D)
• ABWASSERBEWIRTSCHAFTUNG (M/W/D)

www.stadtwerke-guenzburg.de

Noch Fragen? Besuch uns auf unserem 

MESSESTAND  105B

Schichtarbeit: Passt dieser
Arbeitsrhythmus zu dir?
Nicht jeder Arbeitstag beginnt 
morgens um acht und endet 
am Nachmittag. In vielen Be-
rufen gehören Frühschicht, 
Spätschicht, Nachtschicht oder 
Wochenendarbeit ganz selbst-
verständlich dazu. Das betrifft 
zum Beispiel Berufe in der In-
dustrie, Pflege, Gastronomie, 
Logistik oder bei Polizei und 
Rettungsdiensten.

Schichtarbeit kann Vortei-
le haben: Du hast manchmal 
frei, während andere arbeiten, 
kannst Termine leichter erledi-
gen und erhältst je nach Betrieb 
Zuschläge für bestimmte Ar-
beitszeiten. Gleichzeitig musst 
du damit klarkommen, früh 
aufzustehen, spät nach Hause 
zu kommen oder zu arbeiten, 
wenn Freunde und Familie frei 
haben. Informiere dich deshalb 
schon bei der Berufswahl dar-

über, welche Arbeitszeiten in deinem 
Wunschberuf üblich sind. Frag auf der 
IBS direkt nach den Arbeitszeiten. So 
weißt du schon vor einem Praktikum 
oder einer Ausbildung, welcher Tages-
rhythmus dich erwartet.
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Berufe mit KI: Deine
Zukunft arbeitet 
schon heute damit
Künstliche Intelligenz verändert die Berufswelt und da-
für musst du später nicht unbedingt als KI Entwickler 
arbeiten. Schon heute wird KI in ganz unterschiedlichen 
Bereichen eingesetzt: in der Industrie, im Büro, im Han-
del, in der Medizin, im Marketing oder in der Logistik.

Besonders gefragt sind natürlich Fachkräfte aus Informa-
tik, Softwareentwicklung und Datenanalyse, die KI Syste-
me entwickeln, programmieren und mit Daten arbeiten. 
Aber auch in klassischen Ausbildungsberufen wird KI 
immer wichtiger. Industriekaufleute können damit Daten 
auswerten, Fachinformatiker automatisieren Prozesse 
und Mechatroniker arbeiten mit intelligenten Maschinen 
und Produktionsanlagen.

Dadurch entstehen nicht nur neue Berufe. Viel häufiger 
verändern sich bestehende Aufgaben. Für deinen Berufs-
einstieg bedeutet das: Du musst nicht alles über KI wis-
sen, solltest aber neugierig auf neue Technologien sein 
und lernen, digitale Werkzeuge sinnvoll einzusetzen.

Gleichzeitig bleiben menschliche Fähigkeiten wichtig. 
Kreativität, handwerkliches Können, Kommunikation, 
Teamarbeit und Verantwortung lassen sich nicht einfach 
durch eine KI ersetzen.

Was macht die Agentur
für Arbeit?
Du weißt noch nicht genau, welcher Beruf zu dir passt, suchst einen 
Ausbildungsplatz oder möchtest wissen, welche Möglichkeiten du 
nach der Schule hast? Dann kann dich die Agentur für Arbeit bei dei-
nen nächsten Schritten unterstützen. Die Berufsberatung hilft dir da-
bei, deine Interessen und Stärken besser einzuschätzen, verschiedene 
Ausbildungsberufe kennenzulernen und passende Ausbildungsstellen 
zu finden.

Auch bei Fragen rund um Bewerbung, Praktikum, Studium oder unter-
schiedliche Wege nach deinem Schulabschluss bekommst du Unter-
stützung. Dabei musst du noch keinen fertigen Berufswunsch haben. 
Gerade wenn du noch unsicher bist, kannst du gemeinsam mit der Be-
rufsberatung herausfinden, welche Möglichkeiten für dich interessant 
sein könnten.

Kurz gesagt: Die Agentur für Arbeit unterstützt dich dabei, deinen ei-
genen Weg von der Schule ins Berufsleben zu finden.

www.wanzl.com

AZUBI
TEAM

KOMM IN UNSER

SUPERKRAFT
UND MACH DEINE

ZUM BERUF
WANZL.TALENTHUB

HIER GEHT‘S ZUR

KARRIERESEITE:

Zentrum für Gestaltung
Schillerstr. 1/10, 89077 Ulm, 07 31/205 59 99-0
ulm@zfg-schulen.de, www.zfg-schulen.de

Du liebst es zu zeichnen und gestaltest
die Welt nach deinem Stil?
Wir zeigen Wege zum Berufsabschluss als
staatlich geprüfte(r) Grafik-Designer(in)
mit Fachhochschulreife.
Privates staatlich anerkanntes Berufskolleg
für Grafik-Design am:

DESIGNBERUF UND
FACHHOCHSCHULREIFE
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Zusammenarbeit von
Mensch und Maschine
Roboter gehören längst nicht mehr nur in Science Fiction 
Filme. In vielen Unternehmen sind sie heute fester Be-
standteil des Arbeitsalltags. Sie montieren Bauteile, be-
wegen schwere Lasten, unterstützen bei der Qualitätskon-
trolle oder übernehmen besonders präzise Arbeitsschritte. 
Rund um die Robotik entstehen spannende Aufgaben für 
Berufseinsteiger. Besonders wichtig sind Berufe aus Me-
chatronik, Elektronik, Informatik, Automatisierungstech-
nik und Maschinenbau. Dabei geht es nicht nur darum, 
Roboter zu bauen. Anlagen müssen eingerichtet, pro-
grammiert, überwacht, gewartet und repariert werden. 
Auch sogenannte Cobots werden immer wichtiger. Diese 
Roboter sind dafür entwickelt, bestimmte Aufgaben ge-
meinsam mit Menschen zu erledigen. Du arbeitest also 
nicht unbedingt für einen Roboter, sondern möglicherwei-
se direkt mit ihm zusammen. Wer sich für Robotik interes-
siert, sollte Spaß an Technik, logischem Denken und neu-
en Entwicklungen haben. Gleichzeitig bleibt praktisches 
Können gefragt, denn auch die modernste Anlage braucht 
Menschen, die verstehen, wie sie funktioniert.

Ansprechpartnerin Frau Przybyla  
Georg Jos. Kaes GmbH • Am Ring 15 • 87665 Mauerstetten

BEI DEN BESTEN.

DU SUCHST EINE 

AUSBILDUNG & LANDEST

•  Verkäufer (m/w/d) in verschiedenen Bereichen

•  Kaufmann im Einzelhandel (m/w/d)  
in verschiedenen Fachbereichen 

•  Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk (m/w/d)  
Bereich Fleisch, Wurst, Käse 

• Drogist (m/w/d)

•  Abiturientenprogramm Handelsfachwirt (m/w/d)  
im Einzelhandel 

In unseren Märkten vor Ort: Die besten Benefits:
•  Mind. 1.000 € im Monat und 30 Tage Jahresurlaub  
ab dem ersten Lehrjahr

•  Spannende Benefits wie freiwilliges zusätzliches  
Urlaubs- und Weihnachtsgeld, vergünstigter  
Personaleinkauf, vermögens wirksame Leistungen  
und kostenfreie Obstversorgung 

•  ein neues Tablet für den digitalen  
Start in dein Berufsleben

BEWIRB  
DICH HIER
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Welcher Beruf passt wirklich
zu dir?
Die Schule geht zu Ende und plötzlich steht eine ziemlich große 
Frage im Raum: Was möchtest du eigentlich werden? Vielleicht 
hast du schon seit Jahren einen Traumberuf. Vielleicht hast du drei 
Ideen gleichzeitig. Oder du hast noch überhaupt keinen Plan. Alles 
davon ist völlig normal. Bei der Berufswahl solltest du dich nicht 
nur an deinen Lieblingsfächern orientieren. Eine gute Mathenote 
bedeutet nicht automatisch, dass ein kaufmännischer oder tech-
nischer Beruf zu dir passt. Und nur weil Sport dein Lieblingsfach 
ist, musst du nicht unbedingt einen Beruf im Sportbereich suchen.
Viel wichtiger ist die Frage: Wie möchtest du später eigentlich 
arbeiten?

MACH DEINEN PERSÖNLICHEN STÄRKENCHECK
Überlege zunächst, welche Tätigkeiten dir liegen. Arbeitest du ger-
ne mit Menschen oder konzentrierst du dich lieber alleine auf eine 
Aufgabe? Organisierst du gerne? Reparierst oder baust du gerne 
etwas? Bist du kreativ? Kannst du gut erklären? Interessierst du 
dich für Computer und Technik? Auch deine gewünschte Arbeits-
umgebung spielt eine Rolle. Möchtest du später überwiegend am 
Schreibtisch sitzen oder lieber praktisch arbeiten? Kannst du dir 
eine Werkstatt, Baustelle, Produktionshalle, ein Krankenhaus, Ge-
schäft oder Büro als Arbeitsplatz vorstellen? Sei dabei auch ehr-
lich zu dir selbst. Manche Berufe verlangen körperliche Belastbar-
keit, andere viel Geduld oder Konzentration. In einigen Bereichen 
arbeitest du ständig mit Kunden, in anderen überwiegend im Team. 
Auch frühe Arbeitszeiten, Schichtarbeit oder Arbeit am Wochen-
ende können zum Berufsalltag gehören.

FRAG DICH SELBST:
-	 Was kann ich besonders gut?
-	 Was mache ich wirklich gerne?
-	 Arbeite ich lieber praktisch oder theoretisch?
-	 Möchte ich viel Kontakt mit Menschen?
-	 Brauche ich Abwechslung oder mag ich feste Abläufe?
-	 Arbeite ich lieber im Team oder selbstständig?
-	 Welche Arbeitsumgebung kann ich mir vorstellen?
-	 Was möchte ich auf keinen Fall jeden Tag machen?

Gerade die letzte Frage kann überraschend hilfreich sein. Manch-
mal weißt du nämlich schneller, was du nicht möchtest.

SCHAU NICHT NUR AUF DEINEN TRAUMBERUF
Einen Traumberuf zu haben ist super. Trotzdem solltest du dich 
nicht ausschließlich auf einen einzigen Beruf festlegen. Viele Ju-
gendliche interessieren sich für dieselben bekannten Ausbildungs-
berufe. Gleichzeitig gibt es zahlreiche Berufe, die ähnliche Tätig-
keiten bieten, aber deutlich weniger bekannt sind. Interessierst du 
dich zum Beispiel für Technik, gibt es weit mehr Möglichkeiten als 
Kraftfahrzeugmechatronik oder Fachinformatik. Wenn du gerne 
gestaltest, musst du nicht automatisch Mediengestalter werden. 
Und wenn du gerne mit Menschen arbeitest, gibt es neben den be-
kannten sozialen Berufen viele weitere Möglichkeiten.

DESHALB SOLLTEST DU DIR NICHT NUR ÜBERLEGEN:
„Wie heißt mein Traumberuf?“

FRAG DICH LIEBER:
„Was gefällt mir eigentlich an diesem Beruf?“

Sind es die Tätigkeiten? Der Kontakt mit Menschen? Die Technik? 
Das kreative Arbeiten? Die Produkte? Oder vielleicht die Vorstel-
lung, später in einer bestimmten Branche zu arbeiten? Wenn du 
das weißt, kannst du gezielt nach Berufen suchen, die ähnliche 
Aufgaben bieten.

DEIN PLAN A DARF EINEN PLAN B HABEN
Suche dir neben deinem Wunschberuf zwei oder drei Alternativen, 
die ebenfalls zu deinen Interessen und Stärken passen. Diese Beru-
fe sind keine Notlösung. Vielleicht stellst du bei einem Praktikum 
oder einem Gespräch auf der IBS sogar fest, dass dir eine deiner 
Alternativen besser gefällt als dein ursprünglicher Traumberuf.

IBS Tipp: Besuche auf der Messe nicht nur die Stände, die du so-
wieso schon auf deiner Liste hast. Suche dir bewusst zwei Unter-
nehmen oder Ausbildungsberufe aus, über die du bisher kaum et-
was weißt. Vielleicht entdeckst du genau dort einen Beruf, den du 
vorher überhaupt nicht auf dem Schirm hattest.

Zentrum für Gestaltung
Schillerstr. 1/10, 89077 Ulm, 07 31/205 59 99-0
ulm@zfg-schulen.de, www.zfg-schulen.de

Du hast ein Händchen für Styles und bist
Mode-Fashionista?
Wir zeigen Wege zum Berufsabschluss als
staatlich geprüfte(r) Mode-Designer(in)
mit Fachhochschulreife.
Privates staatlich anerkanntes Berufskolleg
für Mode und Design am:

DESIGNBERUF UND
FACHHOCHSCHULREIFE
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Absage erhalten: Was jetzt?
Du hast dir Mühe mit deiner Bewerbung gegeben, auf eine 
Antwort gewartet und dann kommt die Nachricht: Leider 
können wir dich im weiteren Bewerbungsverfahren nicht 
berücksichtigen.

Eine Absage ist enttäuschend. Sie bedeutet aber nicht au-
tomatisch, dass deine Bewerbung schlecht war oder du für 
den Beruf ungeeignet bist.

VERSUCH HERAUSZUFINDEN, WORAN ES LAG
Auf einen Ausbildungsplatz können sich viele Jugendliche 
bewerben. Manchmal hatte jemand bereits ein passendes 
Praktikum absolviert, bessere Voraussetzungen mitge-
bracht oder im Vorstellungsgespräch einfach etwas besser 
zum Unternehmen gepasst.

Wenn du bereits ein Vorstellungsgespräch hattest, kannst 
du freundlich nachfragen, ob dir das Unternehmen einen 
Tipp für deine nächsten Bewerbungen geben kann. Nicht 
jeder Betrieb wird dir eine konkrete Begründung geben 
können, aber fragen kostet nichts.

PRÜFE ANSCHLIESSEND AUCH SELBST:
-	 War meine Bewerbung vollständig?
-	 Habe ich mich über das Unternehmen informiert?
-	 Konnte ich erklären, warum ich diesen Beruf
	 lernen möchte?
-	 War ich im Vorstellungsgespräch vorbereitet?
-	 Habe ich mich rechtzeitig beworben?

NICHT ALLES AUF EINE KARTE SETZEN
Warte nicht erst auf die Antwort deines absoluten 
Wunschunternehmens, bevor du weitere Bewerbungen 
verschickst. Bewirb dich bei mehreren passenden Betrie-
ben und schau dir auch ähnliche Ausbildungsberufe an.

Vielleicht führt dich eine Absage sogar zu einem Unter-
nehmen oder Beruf, den du vorher gar nicht auf dem 
Schirm hattest.

Und wenn du schon mehrere Absagen bekommen hast, 
lass deine Bewerbungsunterlagen von jemand anderem 
anschauen. Eltern, Lehrer, Berufsberatung oder andere 
erfahrene Personen entdecken manchmal Dinge, die dir 
selbst gar nicht auffallen.

+   Übernahmegarantie bei guten Leistungen
+   Gezielte Prüfungsvorbereitung durch erfahrene Ausbilder
+   Kostenloses Mittagessen und Shopping-Card

robatherm.com/karriere

Ausbildung (m/w/d)
Industriemechaniker
Industrieelektriker
Mechatroniker für Kältetechnik
Maschinen- und Anlagenführer
Industriekaufmann
Fachinformatiker

Duales Studium
Wirtschaftsingenieurwesen
Betriebswirtschaftslehre
Maschinenbau

Deine Zukunft.
Dein Weg bei uns.
Duales Studium oder Ausbildung? 
Finde Deinen Platz bei uns.
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Start up, Mittelstand 
oder Großkonzern:
Was passt zu dir?
Nicht nur der Ausbildungsberuf entscheidet darüber, ob 
du dich später bei der Arbeit wohlfühlst. Auch die Größe 
und Struktur eines Unternehmens können deinen Arbeits-
alltag stark beeinflussen. Start up, mittelständischer Be-
trieb oder internationaler Großkonzern bieten ganz un-
terschiedliche Möglichkeiten. Doch was passt am besten 
zu dir? In einem Start up geht es häufig dynamisch und 
flexibel zu. Teams sind eher klein, Entscheidungswege 
kurz und Aufgaben können sich schnell verändern. Da-
durch bekommst du möglicherweise früh Verantwortung 
und Einblicke in verschiedene Bereiche. Eigeninitiative 
und neue Ideen sind gefragt. Gleichzeitig gibt es oft we-
niger feste Strukturen und Abläufe. Du solltest deshalb 
damit umgehen können, wenn nicht jeder Arbeitstag ge-
nau planbar ist.

Der Mittelstand liegt nicht einfach nur zwischen Start up 
und Großkonzern. Gerade in unserer Region findest du 
viele erfolgreiche mittelständische Unternehmen und Fa-
milienbetriebe, die teilweise international tätig sind. Die 
Wege innerhalb des Unternehmens sind häufig kürzer und 
persönlicher. Du kennst vielleicht nicht nur deine eigene 
Abteilung, sondern bekommst Einblicke in viele Bereiche 
des Betriebs. Gleichzeitig gibt es meist klare Strukturen, 
feste Ansprechpartner und langfristige Perspektiven. Be-
sonders während einer Ausbildung kann die persönliche 
Betreuung ein großer Vorteil sein.

Ein Großkonzern bietet meist klar definierte Abläufe und 
umfangreiche Strukturen. Häufig gibt es eigene Ausbil-
dungsabteilungen, verschiedene Programme für Berufs-
einsteiger und zahlreiche Möglichkeiten zur späteren 
Spezialisierung. Auch Weiterbildungen, Einsätze an an-
deren Standorten oder internationale Karrierewege kön-
nen möglich sein. Dafür arbeitest du häufig in größeren 
Teams und stärker abgegrenzten Aufgabenbereichen. 
Entscheidungen durchlaufen möglicherweise mehrere 
Ebenen und Veränderungen brauchen dadurch manchmal 
länger.

Dabei gibt es kein grundsätzlich besseres oder schlech-
teres Unternehmensmodell. Ein kleiner Betrieb kann dir 
hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten bieten und 
ein großer Konzern kann ein sehr persönliches Ausbil-
dungsteam haben. Entscheidend ist der einzelne Arbeit-
geber.

Überlege deshalb nicht nur: Welchen Beruf möchte ich 
lernen? Frag dich auch: In welchem Umfeld möchte ich 
arbeiten? Magst du kurze Wege und möchtest viele unter-
schiedliche Aufgaben kennenlernen? Oder gefallen dir 
klare Strukturen und viele Möglichkeiten zur Spezialisie-
rung?

Ausbildungsplatz gesucht?
Bewerbe dich und werde

Elektroniker für
Energie- und Gebäudetechnik

 Gartenstraße 10 • 89312 Günzburg • (08221) 60 33
 info@elektro-moerz.de • www.elektro-moerz.de

Ausbildungsbeginn: September 2027
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Nutze deine
Chance bei 
einem Praktikum
Ein Praktikum während deiner Schulzeit ist eine 
der besten Möglichkeiten, um herauszufinden, 
ob ein Beruf wirklich zu dir passt. Statt nur Be-
schreibungen zu lesen oder Videos anzuschau-
en, erlebst du den Arbeitsalltag direkt im Unter-
nehmen und merkst schnell, ob du dich eher in 
einem kleinen Betrieb, einem mittelständischen 
Unternehmen oder einem großen Konzern wohl-
fühlst. Während deines Praktikums lernst du ty-
pische Aufgaben, Arbeitszeiten, Kollegen und 
Abläufe kennen und bekommst einen realisti-
schen Eindruck davon, was dich später in einer 
Ausbildung erwartet. Auch wenn ein Schüler-
praktikum meistens nicht bezahlt wird, kann es 
sich für dich richtig lohnen. Viele Unternehmen 
nutzen Praktika, um mögliche zukünftige Aus-
zubildende kennenzulernen. Zeigst du Interes-
se, bist pünktlich, zuverlässig und packst mit 
an, kannst du einen bleibenden Eindruck hinter-
lassen.

Häufig darfst du nicht nur zuschauen, sondern 
selbst erste Aufgaben ausprobieren. In einer 
Schreinerei kannst du beispielsweise ein Werk-
stück bearbeiten, in einem technischen Betrieb 
bei der Montage helfen oder im Büro bei einem 
echten Projekt mitarbeiten. So findest du viel 
schneller heraus, ob dir die Tätigkeiten tatsäch-
lich Spaß machen.

Was macht die HWK?
Die Handwerkskammer, kurz HWK, ist eine wichtige Anlaufstelle rund um das 
Handwerk und die handwerkliche Ausbildung. Sie vertritt die Interessen der 
Handwerksbetriebe und unterstützt Unternehmen dabei, junge Menschen 
qualifiziert auszubilden.

Auch für dich als zukünftigen Azubi ist die HWK interessant. Sie informiert 
dich über handwerkliche Ausbildungsberufe, hilft bei der Suche nach passen-
den Ausbildungsbetrieben und beantwortet Fragen rund um deine Ausbildung.

Hast du während deiner Ausbildung Fragen oder Probleme, kannst du dich 
ebenfalls an die Handwerkskammer wenden. Außerdem begleitet sie viele 
wichtige Stationen deiner Ausbildung und ist unter anderem bei Prüfungen 
ein wichtiger Ansprechpartner.

Wenn du dir eine Zukunft im Handwerk vorstellen kannst, kann dir die HWK 
also schon bei der Berufswahl und später während deiner gesamten Ausbil-
dung weiterhelfen.

 

 

 
 
 

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE (w/m/d): 
 

 
 

 
 

   

 
 
www.arkema.de                           
 
 

                    

▪  Chemikant 
 

▪  Chemielaborant 
 

▪  Elektroniker 
 

▪  Fachkraft Lagerlogistik 
 

▪  Industriemechaniker 
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Mit dem Berufsfilter gezielt durch die IBS
Bei vielen Ausstellern und noch mehr Ausbildungsberufen und Studienmöglichkeiten kann man 
schnell den Überblick verlieren. Genau dabei hilft dir der Berufsfilter auf der Webseite der IBS Info-
messe Beruf und Studium. Du kannst dort gezielt nach Berufen und Studiengängen suchen, die dich 
interessieren. Mit wenigen Klicks findest du heraus, welche Aussteller auf der IBS genau diese Mög-
lichkeiten anbieten. So kannst du bereits vor deinem Messebesuch Unternehmen und Einrichtungen 
entdecken, die zu deinen Interessen und Berufswünschen passen. Nutze den Berufsfilter auch, um 
nach Alternativen zu suchen. Vielleicht findest du neben deinem Wunschberuf weitere Ausbildungs-
berufe oder Studiengänge, die ähnliche Inhalte bieten und die du bisher noch gar nicht kanntest. An-
schließend kannst du dir deine interessanten Aussteller notieren und deinen persönlichen Rundgang 
durch die Messe planen. So verbringst du weniger Zeit mit Suchen und hast mehr Zeit für die wichti-
gen Gespräche an den Messeständen.

Zum Berufsfilter

w
w

w
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Soft Skills
Du kannst noch keine Maschi-
ne bedienen, kennst nicht jedes 
Computerprogramm und weißt 
noch nicht genau, wie der Ar-
beitsalltag funktioniert? Das ist 
vor deiner Ausbildung völlig nor-
mal. Du machst schließlich eine 
Ausbildung, um deinen Beruf zu 
lernen.

Für Unternehmen sind deshalb 
neben deinen Schulnoten auch 
persönliche Eigenschaften wich-
tig.  Dazu gehören zum Beispie-
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit, 
Teamfähigkeit, Freundlichkeit 
und Lernbereitschaft.

Wenn du eine Aufgabe nicht ver-
stehst, solltest du nachfragen. 
Wenn dir ein Fehler passiert, 
solltest du offen damit umgehen. 
Und wenn du eine Aufgabe zuge-
sagt hast, sollte man sich darauf 
verlassen können, dass du dich 
darum kümmerst.

Solche Fähigkeiten werden häu-
fig als Soft Skills bezeichnet. An-
ders als berufliches Fachwissen 
kannst du viele davon bereits vor 
deinem ersten Arbeitstag zeigen, 
zum Beispiel in der Schule, im 
Verein, bei einem Nebenjob oder 
während eines Praktikums.

Be part of the Group. 
www.bwf-group.de/karriere  |   bwf_group 

  DEINE BENEFITS           
Du sprühst vor Ideen und willst die  
Zukunft mitgestalten? Dann beginne  
deine Geschichte bei der BWF Group!  
Bewirb dich jetzt.

BWF Offermann, Waldenfels & Co. KG
Bahnhofstraße 20 | 89362 Offingen
T 08224 71 - 0 | personal@bwf-group.de

WIR FREUEN UNS AUF DICH! 

Extra-Rabatt im Betriebsrestaurant

Freie Fahrt mit unserem Karriereflitzer (Mini Cabrio)

Vielfältige Weiterbildungsmöglichkeiten

Urlaubsgeld, Weihnachtsgeld & Fahrtkostenzuschuss

Zuschuss zum Fitnessstudio

und vieles mehr

Komm an unserem  Stand 107a
vorbei und informiere dich
über unsere vielfältigen
Ausbildungsmöglichkeiten:
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Dein Weg in die Ausbildung: 
Mit Unterstützung zum
passenden Beruf
Eine Behinderung oder Beeinträchtigung muss kein Hin-
dernis für eine erfolgreiche Ausbildung sein. Entscheidend 
ist, einen Beruf und einen Ausbildungsbetrieb zu finden, 
die zu deinen persönlichen Stärken, Interessen und indivi-
duellen Voraussetzungen passen.

Schau dir deshalb genau an, welche Anforderungen dein 
Wunschberuf mit sich bringt. Welche Tätigkeiten kannst du 
gut ausführen? Wo könnte Unterstützung notwendig sein? 

Und gibt es Hilfsmittel oder Anpassungen am Arbeitsplatz, 
die dir bestimmte Aufgaben erleichtern? Dabei solltest du 
nicht nur deine aktuelle Situation betrachten, sondern 
auch überlegen, ob der Beruf langfristig zu dir passt.

DIESE FRAGEN KÖNNEN DIR BEI
DEINER ORIENTIERUNG HELFEN:
-	 Welche Tätigkeiten liegen mir besonders gut?
-	 Bei welchen Aufgaben könnte ich Unterstützung
	 benötigen?
-	 Können technische Hilfsmittel oder ein 
	 angepasster Arbeitsplatz helfen?
-	 Passt der Beruf zu meinen Interessen und
	 persönlichen Stärken?

Du musst diese Fragen nicht alleine beantworten. Die 
Agentur für Arbeit, Kammern und weitere Beratungsstel-
len unterstützen dich bei der Berufsorientierung und der 
Suche nach einem passenden Ausbildungsplatz. Je nach 
persönlicher Situation können außerdem technische Hilfs-
mittel, Anpassungen des Arbeitsplatzes oder andere Un-
terstützungen möglich sein.

Auch ein Praktikum kann dir helfen. Dabei kannst du aus-
probieren, wie gut die Tätigkeiten zu dir passen und ge-
meinsam mit dem Unternehmen herausfinden, welche Lö-
sungen im Arbeitsalltag sinnvoll sind.

MITlernen. MITentwickeln. MITgestalten.

DEINE ZUKUNFT?
BEGINNT BEI ROMA.

Du möchtest einen Beruf mit  
Zukunft erlernen, Verantwortung  
übernehmen und Teil eines star-
ken Teams sein? 
Dann starte 2027 deine Aubil-
dung bei ROMA – der führen-
den Marke für außenliegenden 
Sonnenschutz.

www.roma.de/ausbildung

Scannen.
Bewerben. 
(online/Whatsapp)

Fertig.

Spannende Projekte 
statt Langeweile

Über 1000 Euro, be-
reits im ersten Lehrjahr

Sehr gute  
Übernahmechancen

Moderne Arbeitsplätze  
& Technik

AUSBILD
UNG

2027
JETZT
BEWERBEN!

Lass machen!Eine Ausbildung bei FAIST?

// Industriekaufmann (m/w/d)    
// Konstruktionsmechaniker (m/w/d)  
// Technischer Systemplaner (m/w/d)    
// Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)

faist.com/ausbildung
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Noch keinen Ausbildungs-
platz gefunden?
Du hast schon mehrere Bewerbungen verschickt, aber bis-
her noch keinen Ausbildungsplatz gefunden? Dann heißt 
es vor allem: Dranbleiben und auch andere Möglichkeiten 
anschauen. Viele Betriebe suchen noch kurzfristig nach 
Auszubildenden und manchmal wird ein Ausbildungsplatz 
sogar erst kurz vor Ausbildungsbeginn wieder frei. Nutze 
die Zeit und prüfe gleichzeitig, woran es bisher gelegen 
haben könnte. Lass deine Bewerbungsunterlagen noch 
einmal anschauen, bereite dich gezielt auf Vorstellungs-
gespräche vor und erweitere deine Suche auf ähnliche 
Ausbildungsberufe. Vielleicht gibt es einen Beruf, der zu 
deinen Interessen passt, den du bisher einfach noch nicht 
auf dem Schirm hattest.

Auch ein Praktikum kann dir neue Möglichkeiten eröff-
nen. Du lernst einen Betrieb kennen, sammelst praktische 
Erfahrungen und kannst gleichzeitig zeigen, was in dir 
steckt. Gerade wenn deine Schulnoten nicht perfekt sind, 
kann ein guter persönlicher Eindruck eine zusätzliche 
Chance sein. Eine weitere Möglichkeit ist die Einstiegs-
qualifizierung, kurz EQ. Dabei absolvierst du ein betrieb-
liches Langzeitpraktikum und lernst den Beruf und das Un-
ternehmen intensiv kennen. Ziel ist es, dir anschließend 
den Übergang in eine reguläre Ausbildung zu erleichtern.

Auch schulische Angebote zur Berufsvorbereitung können 
infrage kommen. Welche Möglichkeit zu dir und deinem 
Schulabschluss passt, kannst du zum Beispiel mit der Be-
rufsberatung besprechen.

Unser Tipp: Konzentriere dich nicht ausschließlich auf 
einen einzigen Ausbildungsberuf oder ein bestimmtes 
Unternehmen. Ein verwandter Beruf kann genauso gut zu 
deinen Stärken passen und vielleicht entdeckst du dabei 
sogar eine Möglichkeit, an die du vorher noch gar nicht ge-
dacht hast.

Wichtig ist: Auch wenn der direkte Weg nicht funktioniert 
hat, gibt es mehrere Möglichkeiten, ins Berufsleben ein-
zusteigen. Bleib aktiv, hol dir Unterstützung und nutze die 
Chancen, die sich dir bieten.

www.bezirkskliniken-schwaben.de/ausbildung-karriere

Deine Ausbildung im 
Gesundheitswesen

Wo findest Du Dich wieder? 

• Physiotherapeut (m/w/d)

• Ergotherapeut (m/w/d)

• Pflegefachkraft (m/w/d)

• Kaufleute (m/w/d) im Gesundheitswesen

• Fachinformatiker (m/w/d) für 
Anwendungsentwicklung /Systemintegration

• Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik /
Fachlagerist (m/w/d)

• Koch (m/w/d)

• Bäcker (m/w/d)

• Fachkraft (m/w/d) Küche

• Pharmazeutisch-kaufmännischer Angestellter 
(m/w/d)

BEWIRB DICH JETZT FÜR 2027.

DU MACHST DEN UNTERSCHIED!  

Anzeige_Deine_Ausbildung_GZ_08_2026_110x298mm.indd   1Anzeige_Deine_Ausbildung_GZ_08_2026_110x298mm.indd   1 20.08.26   09:3420.08.26   09:34
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Nach der Schule ins
Ausland: Mehr als nur
eine Auszeit
Nach der Schule erst einmal raus und etwas von der Welt 
sehen? Ein längerer Aufenthalt im Ausland kann dir nicht 
nur unvergessliche Erlebnisse bringen, sondern dich auch 
persönlich und beruflich weiterbringen.

In einem anderen Land verbesserst du deine Sprachkennt-
nisse und lernst, dich in einer neuen Umgebung zurecht-
zufinden. Du organisierst deinen Alltag selbst, begegnest 
neuen Menschen und musst auch einmal Situationen 
meistern, die nicht wie geplant laufen. Dadurch kannst du 
selbstständiger, sicherer und flexibler werden.

Für einen Auslandsaufenthalt gibt es verschiedene Mög-
lichkeiten. Du kannst zum Beispiel als Au pair arbeiten, 
an einem Freiwilligendienst teilnehmen, Work and Travel 
machen oder ein Praktikum im Ausland absolvieren. Wel-
che Variante zu dir passt, hängt davon ab, was du erleben 
möchtest und wie viel Zeit und Geld dir zur Verfügung ste-
hen.

Auch bei deiner Berufsorientierung kann dir diese Zeit 
helfen. Vielleicht lernst du neue Tätigkeitsbereiche ken-
nen oder stellst fest, welche Aufgaben und Arbeitsweisen 
dir besonders liegen. Internationale Erfahrungen und gute 
Sprachkenntnisse können außerdem bei späteren Bewer-
bungen interessant sein.

Ein Auslandsaufenthalt sollte allerdings gut vorbereitet 
sein. Informiere dich frühzeitig über Kosten, Versicherun-
gen, Einreisebestimmungen, Unterkunft und mögliche 
Programme.

Wie lange darfst du als Azubi
arbeiten?
Wie viele Stunden du während deiner Ausbildung arbeiten darfst, hängt 
unter anderem von deinem Alter ab. Bist du noch keine 18 Jahre alt, gilt 
für dich das Jugendarbeitsschutzgesetz. Grundsätzlich darfst du höchs-
tens acht Stunden täglich und 40 Stunden pro Woche arbeiten. Für voll-
jährige Auszubildende gelten die allgemeinen Regelungen des Arbeits-
zeitgesetzes. Auch Pausen und Ruhezeiten sind gesetzlich geregelt und 
müssen von deinem Ausbildungsbetrieb eingehalten werden. 

Wie deine regelmäßige Arbeitszeit aussieht, findest du in deinem Aus-
bildungsvertrag. Je nach Unternehmen, Beruf und Tarifvertrag kann sie 
unterschiedlich ausfallen.

Industriekauff rau /-mann (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Fachlagerist (m/w/d)

Konstruktionsmechaniker (m/w/d)

Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

Fahrzeuglackierer (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)

DH Fahrzeugtechnik (m/w/d)

DH Industrial Business Management (m/w/d)

HABEN WIR DEIN INTERESSE GEWECKT?
Auf unserer Homepage oder über den QR-Code fi ndest du alle 
nötigen Informationen über die Ausbildungsberufe. Hast du Fragen? 
Einfach anrufen unter        +49 8285 88-12402
Ansprechpartnerin: Sabine Fernandez  

Kögel Trailer GmbH I Am Kögel-Werk 1 I 89349 Burtenbach

Seit 90 Jahren sind uns hoch qualifi zierte Mitarbeiter wichtig. Kögel bietet jungen 
Leuten eine innovative Ausbildung in den Schwerpunkten Verwaltung, Logistik und in 
der Produktion an. 

Für das Jahr 2027 suchen wir Auszubildende in folgenden Berufen:

KOMM INS KÖGEL TEAM!

BEI UNS 
FÜHLT MAN 
SICH WILL-
KOMMEN

JETZT 
BEWERBEN!
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Was macht die IHK?
Die Industrie und Handelskammer, kurz IHK, ist eine wichtige 
Anlaufstelle rund um die Ausbildung in Industrie, Handel und 
vielen Dienstleistungsberufen. Sie unterstützt Ausbildungsbe-
triebe und trägt dazu bei, dass die Ausbildung nach festgeleg-
ten Standards durchgeführt wird.

Auch für dich als zukünftigen Azubi spielt die IHK eine wichtige 
Rolle. Sie informiert über Ausbildungsberufe und unterstützt 
bei vielen Fragen rund um den Start ins Berufsleben. Während 
deiner Ausbildung begleitet sie wichtige Stationen und orga-
nisiert unter anderem die Prüfungen in den von ihr betreuten 
Ausbildungsberufen.

Wenn während deiner Ausbildung Fragen oder Schwierigkeiten 
auftreten, kannst du dich ebenfalls an die IHK wenden. Die Aus-
bildungsberatung unterstützt sowohl Auszubildende als auch 
Unternehmen und hilft dabei, gemeinsam nach Lösungen zu 
suchen. Darüber hinaus findest du bei der IHK Informationen 
zu beruflichen Möglichkeiten und Karrierewegen nach deiner 
Ausbildung.

Kurz gesagt: Von der Orientierung über deine Ausbildung bis 
zur Abschlussprüfung ist die IHK ein wichtiger Ansprechpart-
ner auf deinem Weg ins Berufsleben.

Was verdienst du während 
deiner Ausbildung?
Wenn du eine Ausbildung beginnst, bekommst du für deine 
Arbeit eine Ausbildungsvergütung. Wie hoch sie ausfällt, hängt 
unter anderem von deinem Ausbildungsberuf, der Branche, dem 
Unternehmen und einem möglichen Tarifvertrag ab. In der Re-
gel steigt deine Vergütung mit jedem Ausbildungsjahr. Für viele 
Ausbildungsberufe gelten tariflich festgelegte Vergütungen. 
Gibt es keinen entsprechenden Tarifvertrag, greifen gesetz-
liche Vorgaben zur Mindestausbildungsvergütung. Wichtig ist 
außerdem der Unterschied zwischen Brutto und Netto. Der 
Bruttobetrag ist die Vergütung vor den gesetzlichen Abzügen. 
Davon werden beispielsweise Beiträge zur Krankenversiche-
rung, Rentenversicherung, Pflegeversicherung und Arbeitslo-
senversicherung abgezogen. Der Nettobetrag ist das Geld, das 
am Ende tatsächlich auf deinem Konto ankommt. Wie viel du 
während deiner Ausbildung verdienst, darfst du natürlich auch 
im Bewerbungsverfahren fragen. Häufig findest du die Vergü-
tung bereits in der Stellenanzeige oder auf der Internetseite des 
Unternehmens.

Unser Tipp: Im Vorstellungsgespräch sollte das Gehalt nicht 
unbedingt deine allererste Frage sein. Informiere dich zunächst 
über die Ausbildung und zeige Interesse am Beruf. Wenn die 
Vergütung noch nicht genannt wurde, kannst du sie im weiteren 
Gespräch selbstverständlich ansprechen.

Bereit für deinen 
KARRIERESPRUNG?! 

 
 
 
 
 
 

                
  Wir suchen Dich für 2027:  

 

•  Auszubildende (m/w/d)    
   als Anlagenmechaniker   

  für Sanitär-, Heizungs-  
  und Klimatechnik 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
Hauptstraße 98a · 89343 Jettingen-Scheppach 

Telefon (08225) 722 
info@ewald-und-sohn.de · www.ewald-und-sohn.de 

AL-KO AIRTECH by Trane Technologies  
IN JETTINGEN-SCHEPPACH UND IN LEIPHEIM

AL-KO THERM GMBH
Hauptstraße 248 – 250  |  89343 Jettingen-Scheppach                        alko-airtech.com

Deine Zukunft. Deine Chance.  
Dein Team. 
Starte Deine Ausbildung  
bei AL-KO Airtech:

 Industriemechaniker (w/m/d)

 Mechatroniker für Kältetechnik (w/m/d)

 Elektroniker für Automatisierungstechnik (w/m/d)

 Elektroniker für Betriebstechnik (w/m/d)

 Industrieelektriker (w/m/d)

 Fachkraft für Lagerlogistik (w/m/d)

 Industriekaufmann (w/m/d)

 Technischer Produktdesigner (w/m/d)

Scannen & deinen  
Ausbildungsplatz bei  

AL-KO Airtech sichern:

Deine Vorteile:

• Weihnachts- und  Urlaubsgeld
• Fahrtkostenzuschuss

• Eigene Projekte
• Übernahmechancen

• Azubi-Events 
• Vergünstigte Kantine
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Berufsberatung - bringt weiter! 
Ausbildungsplatz gesucht? 
 Du willst in Ausbildung?
 Du suchst das passende Studium?
 Probleme in der Ausbildung?

Kompetente und neutrale Beratung 

 Guenzburg.Berufsberatung@arbeitsagentur.de
 Hotline 0800 4 5555 00 (gebührenfrei)
 oder diesen QR-Code scannen
Besuche uns auf der IBS am Stand Nr. 081d! 

WIR FORMEN 
KARRIEREN.
AUCH DEINE.

Besuche uns auf der IBS Infomesse 
Beruf & Studium in Günzburg 
und lerne uns kennen!
Mehr Infos zu unseren aktuellen Ausbildungsplätzen 
fi ndest du hier:
www.klimmer-group.com/ausbildung

STAND 222.

Folge uns auf

STARKER START IM
E-HANDWERK
ENERGIE. TECHNIK. ZUKUNFTSMACHER.

Das Handwerkszeug für moderne Elektrotechnik  
erlernen unsere sieben neuen Auszubildenden zum  
Elektroniker*in für Energie- und Gebäudetechnik:  
Von links: Michael Maier (Ausbilder), Nathalie Feld-
engut (Ausbilderin), Jamal Mutlu, Matthias Leybrand, 
Hannes Holzwarth, Simon Vorberg, Jakob Bobinger, 
Fabian Wäckerle, Mohammad Safari, Bernd Egger 
(Ausbilder), Alexandra Eschey (Ausbilderin).

Herzlich willkommen im Strehle Team!

Werde Profi im E-Handwerk – jetzt bewerben!

Infos zu Praktikum und Ausbildung unter

→ elektro-strehle.de/karriere.

Oder besucht uns live auf der IBS 
am 10. Oktober 2026 in Günzburg

Wie weit ist zu weit?
Wenn du einen bestimmten Beruf lernen möchtest, kann 
es sich lohnen, auch Unternehmen in der Umgebung ein-
zubeziehen. Entscheidend ist nicht nur die Entfernung, 
sondern dein täglicher Weg. Kommst du mit Bus oder Bahn 
zuverlässig zur Arbeit? Brauchst du einen Führerschein?

Funktioniert die Verbindung auch bei frühem Arbeits-
beginn oder Schichtarbeit? Auch die Kosten spielen eine 
Rolle. Manche Unternehmen unterstützen ihre Azubis 
mit einem Fahrtkostenzuschuss. Ein längerer Arbeitsweg 
kann sich lohnen, wenn Ausbildung und Betrieb gut zu dir 
passen. Überlege trotzdem, ob du diese Strecke wirklich 
jeden Tag zurücklegen kannst und möchtest.
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Dein digitaler Eindruck: 
Was sieht ein Unternehmen 
von dir?
Instagram, TikTok, Snapchat und andere soziale Netzwerke 
gehören ganz selbstverständlich zum Alltag. Spätestens 
wenn du dich für eine Ausbildung bewirbst, lohnt es sich 
aber, deine Profile einmal aus einer anderen Perspektive 
anzuschauen: Was würde jemand über dich denken, der 
dich noch nie persönlich getroffen hat?

Suche deinen Namen selbst einmal im Internet und schau 
dir deine öffentlich sichtbaren Profile an. Welche Fotos, 
Kommentare und Beiträge können andere sehen? Prüfe 
auch deine Privatsphäre Einstellungen und überlege, wel-
che Inhalte wirklich öffentlich sein müssen. 

Dabei geht es nicht darum, dass du keine privaten Bilder, 
Hobbys oder lustigen Momente zeigen darfst. Problema-
tisch können allerdings beleidigende Kommentare, dis-
kriminierende Inhalte oder Beiträge sein, die Zweifel an 
deiner Zuverlässigkeit oder deinem Verhalten aufkommen 
lassen.

Erst denken, dann posten:
Auch wenn du einen Beitrag später löschst, können Screen-
shots oder geteilte Inhalte weiterhin existieren. Frag dich 
deshalb vor dem Posten: Wäre es für mich okay, wenn mein 
zukünftiger Ausbilder diesen Beitrag sieht?

Social Media kann aber auch einen positiven Eindruck ver-
mitteln. Kreative Projekte, sportliches Engagement oder 
besondere Hobbys können zeigen, wofür du dich interes-
sierst und was du kannst.

Unser Tipp: Schau deine öffentlich sichtbaren Profile ein-
mal so an, als wärst du selbst Personalverantwortlicher. Du 
musst dich online nicht verstellen. Achte einfach darauf, 
welchen ersten Eindruck dein öffentliches Profil von dir 
vermittelt.

Ausbildungsstart:
Deine ersten 100 Tage
Der erste Ausbildungstag ist aufregend: neue Kollegen, neue Auf-
gaben und plötzlich ein ganz anderer Alltag als in der Schule. 
Keine Sorge, niemand erwartet von dir, dass du vom ersten Tag 
an alles kannst. In den ersten Wochen lernst du zunächst deinen 
Betrieb, dein Team und die wichtigsten Abläufe kennen. Hör auf-
merksam zu, mach dir Notizen und frag nach, wenn du etwas nicht 
verstanden hast. 

Fragen zu stellen zeigt nicht, dass du etwas nicht kannst, sondern 
dass du lernen möchtest. Nach und nach wirst du selbstständi-
ger und übernimmst eigene Aufgaben. Gleichzeitig beginnt die 
Berufsschule und du musst dich daran gewöhnen, Arbeit, Lernen 
und Freizeit miteinander zu organisieren. Auch im Team anzukom-
men braucht etwas Zeit. Sei freundlich, zuverlässig und offen. Du 
musst dich nicht verstellen, solltest aber Interesse zeigen und 
Vereinbarungen einhalten. Nach den ersten 100 Tagen wirst du 
wahrscheinlich schon vieles selbstverständlich erledigen, was dir 
am ersten Tag noch völlig neu vorkam.

Unser Tipp: Erwarte nicht, sofort alles perfekt zu können. Eine 
Ausbildung ist schließlich genau dafür da, dass du deinen Beruf 
Schritt für Schritt lernst.

SICHERE DIR DEINEN AUSBILDUNGSPLATZ 2027!

TECHNISCHER PRODUKTDESIGNER*

FACHKRAFT FÜR METALLTECHNIK - FACHRICHTUNG MONTAGETECHNIK*

VERFAHRENSMECHANIKER BESCHICHTUNGSTECHNIK* 

KONSTRUKTIONSMECHANIKER* 

MASCHINEN- & ANLAGENFÜHRER*

FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK*

FACHLAGERIST*

*(m/w/d)

KÖGL GmbH 
Industriestraße 2
89347 Bubesheim-Günzburg

Telefon: 08221/3690-0
lehre@koegl.de | www.lehre-bei-koegl.de

Jetzt zum Schülerpraktikum unter

www.lehre-bei-koegl.de anmelden!

Bubesheim

Wir bilden dich aus:
.

<<< Leitungsbauer für Infrastrukturtechnik (m/w/d) >>>

<<< Baugeräteführer (m/w/d) >>>

Du willst anpacken, mit moderner Technik arbeiten und am Ende des Tages

sehen, was du geschafft hast? Dann komm zu uns:

Dich erwarten starke Maschinen, spannende Baustellen

und ein Team, das dich unterstützt. 

.

Dein Einstieg. Dein Team. Deine Zukunft.

Jetzt bewe
rben& 

Ausbildungs
platz sich

ern!

Mühlstraße 12 • 89438 Holzheim • www.femo-gmbh.com 

Wir bringen Wasser, Gas

& Energie sicher ans Ziel.



29

Deine Rechte im Job: Die 
wichtigsten Grundlagen
Mit deiner Ausbildung oder deinem ersten Job beginnt ein 
ganz neuer Alltag. Dazu gehören nicht nur neue Aufga-
ben und Kollegen, sondern auch Rechte und Pflichten. Du 
musst kein Experte für Arbeitsrecht sein, einige Grundla-
gen solltest du aber kennen.

ARBEITSVERTRAG: 
Bevor es losgeht, solltest du genau wissen, welche Be-
dingungen für deine Beschäftigung gelten. Dazu gehören 
unter anderem Vergütung, Arbeitszeit, Urlaub und Kün-
digungsfristen. Lies dir deinen Vertrag deshalb in Ruhe 
durch und frag nach, wenn dir etwas unklar ist.

PROBEZEIT: 
Zu Beginn kann eine Probezeit vereinbart werden. In die-
ser Zeit gelten besondere Regelungen für eine Kündigung. 
Bei einer Berufsausbildung darf die Probezeit mindestens 
einen und höchstens vier Monate dauern.

URLAUB: 
Auch als Berufseinsteiger hast du Anspruch auf bezahl-
ten Urlaub. Der gesetzliche Mindesturlaub für Erwachse-
ne beträgt bei einer Fünf Tage Woche 20 Arbeitstage pro 
Jahr. Viele Unternehmen oder Tarifverträge sehen aller-
dings mehr Urlaubstage vor. Für Minderjährige gelten be-
sondere Regelungen.

ARBEITSZEIT UND PAUSEN: 
Wie lange du arbeiten darfst und welche Pausen einge-
halten werden müssen, ist gesetzlich geregelt. Für Ju-
gendliche unter 18 Jahren gelten zusätzliche Schutzvor-
schriften.

KRANKHEIT:
Wenn du krank bist und nicht arbeiten kannst, musst du 
deinen Arbeitgeber unverzüglich informieren. Welche be-
trieblichen Regeln dabei gelten, solltest du bereits zu Be-
ginn deiner Ausbildung oder Beschäftigung klären.

GLEICHBEHANDLUNG: 
Niemand darf im Berufsleben ohne zulässigen Grund be-
nachteiligt werden. Dafür gibt es gesetzliche Schutzrege-
lungen.

KÜNDIGUNG: 
Für eine Ausbildung gelten teilweise andere Kündigungs-
regeln als für ein normales Arbeitsverhältnis. Besonders 
nach der Probezeit kann ein Ausbildungsverhältnis nicht 
einfach wie ein gewöhnlicher Job beendet werden.

Unser Tipp: Wenn dir etwas in deinem Vertrag oder wäh-
rend deiner Ausbildung unklar ist, frag nach. Dein Aus-
bildungsbetrieb, die zuständige Kammer oder die Berufs-
beratung können dir bei vielen Fragen weiterhelfen. Wer 
seine wichtigsten Rechte und Pflichten kennt, startet si-
cherer ins Berufsleben.

CHANCE ERGREIFEN.
ZUKUNFT GESTALTEN.
Dein Einstieg in eine starke Zukunft!
Starte Deine Ausbildung bei den 
Kreiskliniken Günzburg-Krumbach. 
Wir bieten dir spannende Perspektiven: 

• Ausbildung zum/zur Pfl egefachmann/-frau
• Ausbildung zum/zur Pfl egefachhelfer/-in
• Ausbildung zum/zur medizinischen

Fachangestellten – MFA
• Ausbildung zur Operationstechnischen 

Assistenz – OTA
• Ausbildung zum/zur Kaufmann/-frau 

im Gesundheitswesen

BEWIRB DICH 
JETZT ONLINE!

Du möchtest erste praktische 
Erfahrungen sammeln oder dich 
persönlich weiterentwickeln? 
Dann bist du bei uns richtig!

• Praktikum
• Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 
• Bundesfreiwilligendienst (BFD)

BIST DU DABEI?

kliniken-gz-kru.de
Wir freuen uns auf dich!



30

Schwanger in der 
Ausbildung:
Wie geht es weiter?
Eine Schwangerschaft während deiner Ausbildung be-
deutet nicht, dass du deine beruflichen Pläne aufgeben 
musst. Es gibt verschiedene Möglichkeiten, wie du Aus-
bildung und Familie miteinander verbinden kannst.

Während der Schwangerschaft gilt für dich das Mutter-
schutzgesetz. Dazu gehören unter anderem Schutzfris-
ten, besondere Regelungen für bestimmte Tätigkeiten 
und ein besonderer Kündigungsschutz. Rund um die 
Geburt kannst du deine Ausbildung unterbrechen und 
anschließend fortsetzen. Auch eine Ausbildung in Teil-
zeit kann eine Möglichkeit sein, um Ausbildung und Fa-
milie besser miteinander zu vereinbaren.

Sprich möglichst früh mit deinem Ausbildungsbetrieb 
und der zuständigen Kammer. Gemeinsam könnt ihr 
klären, wie deine Ausbildung weiterlaufen kann und 
ob sich beispielsweise der Ausbildungszeitraum ver-
ändert. Je nach persönlicher Situation kommen außer-
dem finanzielle Leistungen wie Mutterschaftsgeld, El-
terngeld oder Kindergeld infrage.

Unser Tipp: Hol dir frühzeitig Unterstützung und lass 
dich beraten. Eine Schwangerschaft muss nicht das 
Ende deiner Ausbildung bedeuten. Mit der passenden 
Planung kannst du deinen Berufsabschluss weiterhin 
erreichen.

Wir bilden aus! 

Fachinformatiker (m/w/d) 
für Systemintegration

Kaufmann/ -frau (m/w/d) 
für Büromanagement

IT- System-Elektroniker (m/w/d) 

Kaufmann/ -frau (m/w/d) 
für IT-Systemmanagement

Starte mit  uns in deine  Zukunft!

Das erwartet dich
• Praxisnahes Lernen

• attraktive Vergütung

• moderne Arbeitsplätze

• Hohe Übernahmechancen              

bei guten Leistungen

job@feha.de  |  www.feha.de/karriere    
Robert-Koch-Straße 6   |   89312 Günzburg   

Zum Berufsfilter

w
w

w
.ib

s-
gz

.d
e

Entdecke deine Ausbildung 
bei Gröger.

Besuch uns auf der IBS!

Starte 2027 mit einer Ausbildung oder einem 
dualen Studium in einer vielseitigen Branche 
mit Zukunft.

Rohstoffverwertung Gröger GmbH & Co. KG
Rudolf-Diesel-Str. 20 · 9312 Günzburg
www.groeger-recycling.deZukunft!

Fragen?  
Melde Dich unter  
bewerbung@sdfgroup.de

Ansprechpartnerin 
Julia Seitz

STARKE AUSBILDUNG

STARKE TRAKTOREN

DEINE KARRIERE, UNSER MOTOR 
– FÜR STARKE MASCHINEN!

Werde DU (m/w/d) Teil des 
DEUTZ-FAHR Teams.

Starte eine Ausbildung als 
• Industriekaufmann/frau
• Industriemechaniker
• Fachkraft für Lagerlogistik

oder ein Duales Studium:
• Systems Engineering
• BWL Industrial Management
• Maschinenbau

Top Gründe für DEUTZ-FAHR
• Praxisnahe, abwechslungsreiche

Nachwuchsförderung
• 1.303 € bereits im ersten Jahr
• Erfahrene Mentoren stehen Dir zur

Seite
• Teamarbeit und Zusammenhalt



31

IMPRESSUM
Messezeitung der IBS (Infomesse Beruf und Studium Günzburg)

Auflage: 100.000 Exemplare · Erscheinung: jährlich
Veranstalter: Arbeitskreis Schule-Wirtschaft

Mitarbeiter: Stefan Weißenhorner
Christian Unglert · Sven Hackenberg

Grundkonzept: Agentur Baur KG · Wätteplatz 3 
89312 Günzburg · 08221/2767822 · www.agentur-baur.com 
Druck, Design, Satz & Redaktion: Medienzentrum Günzburg
Georg-Elser-Straße 16 · 89312 Günzburg · 08221/3675925

www.medienzentrum-gz.de | www.onlinedruck.bayern

Einige Stimmungsbilder in dieser Ausgabe wurden mithilfe 
künstlicher Intelligenz erzeugt und redaktionell geprüft. Die 

dargestellten Personen und Situationen sind fiktiv.

MEDIENZENTRUM GÜNZBURG
WWW.MEDIENZENTRUM-GZ.DE | WWW.ONLINEDRUCK.BAYERN

MEDIENZENTRUM GÜNZBURG
AGENTUR & DRUCKEREI

Georg-Elser-Str. 16
89312 Günzburg
08221 - 3675925
info@medienzentrum-gz.de
www.medienzentrum-gz.de
www.onlinedruck.bayern

Vom Marketing bis zum fertigen Produkt.
Ihre Agentur & Druckerei aus Günzburg.

Ansprechpartner merken!
Hattest du auf der IBS ein gutes Gespräch mit einer Firma die dich 
weiter interessiert? Notiere dir den Namen deines Ansprechpart-
ners. 

Wenn du dich später bewirbst, kannst du dich direkt auf euer per-
sönliches Gespräch beziehen. So bleibt dein Messebesuch viel-
leicht sogar in Erinnerung.

STARTE DEINE AUSBILDUNG 
MIT ZUKUNFT

zum/zur Steuerfachangestellten (m/w/d) 
ab September in Günzburg

Klingt gut? Bewirb dich jetzt:
bewerbung@hlb-augsburg.eu

Vergütung: 1.400 EUR brutto im 1. Ausbildungsjahr +
persönliches Tablet 
Übernahme ist bei uns die Regel, nicht die Ausnahme
individuelle Betreuung

 HLB Augsburg Schwaben · Augsburger Str. 47A · 89312 Günzburg
Ansprechpartnerin: Frau Nadine Wigger

Mit über 130 Mitarbeitern an 11 Standorten gehören wir zu den
führenden Kanzleien für Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung & Recht in
der Region. 

Lotti, 85
an liebevolle, aufgeweckte 
Youngsters abzugeben.

Kreisaltenheim Burgau | Isabella-Braun-Heim Jettingen | 
Stadlerstift Thannhausen | Wahl-Lindersches Altenheim Günzburg 

Bewerbungen an: 
Tel.: 08221  20 79 234 | Mail: bewerbung@ebs-guenzburg.de

Wir suchen

Pflege-Azubis

(m/w/d) mit dem  

richtigen Spirit.

Jetzt bewerben!

Zentrum für Gestaltung
Schillerstr. 1/10, 89077 Ulm, 07 31/205 59 99-0
ulm@zfg-schulen.de, www.zfg-schulen.de

Du baust gern am eigenen Traumhaus
oder drehst deinen eigenen Film?
Wir zeigen Wege zum Berufsabschluss als
staatlich geprüfte(r) technischer
Kommunikationsassistent(in)
mit Fachhochschulreife.
Profile: Multimedia oder Architektur
Privates staatlich anerkanntes Berufskolleg
für Technische Dokumentation am:

TECHNIKERKLÄRER UND

FACHHOCHSCHULREIFE

10.10.2026 IBS GÜNZBURG



WIR   B ILDEN       
AUS !

MUNK Group 
Rudolf-Diesel-Straße 23 | D-89312 Günzburg

Ansprechpartnerin: Margit Werdich-Munk
Phone 0 82 21 / 36 16-595
E-Mail m.werdich-munk@munk-group.com 

 Industriekaufmann (m/w/d)
 Metallbauer mit Fachrichtung Konstruktionstechnik (m/w/d)
 Konstruktionsmechaniker (m/w/d)
 Fachinformatiker für Systemintegration (m/w/d)
  Bachelor of Arts (m/w/d) – BWL Industrie (Duales Studium / BA Heidenheim)

www.munk-group.com/karriere
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